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MODUL 4 DDer lange Krieg in Syrien  

M e t h o d e  1 . 2 :  W i e  a l l e s  be g a n n  . . .   
 
ZIEL 

Die TeilnehmerInnen lernen die wichtigsten Akteure im Bürgerkrieg in Syrien kennen und er-

fahren, warum diese Gruppen gegeneinander kämpfen. Anhand fünf persönlicher Lebensläufe 

soll deutlich werden, dass es manchmal auch zufälligen Begegnungen oder der familiären Her-

kunft geschuldet sein kann, auf welcher Seite man steht.   

 

 
METHODE   

Die TeilnehmerInnen lesen fiktive Rollenkarten über fünf unterschiedliche Jugendliche und 

sollen in Kleingruppen erarbeiten, warum welche Wege im Verlaufe des Krieges von der Perso-

nen gewählt wurden.  

 

 

DAUER  

45-60 Minuten 

 

 

ABLAUF   

Die TeilnehmerInnen (TN) werden in fünf etwa gleich große Gruppen eingeteilt. Bevor die 

TeilnehmerInnen ihre Rollkarten erhalten, wird "Die Geschichte von Jamil, Adnan, Kadir, Evin 

und Halit" laut vorgelesen. Im Anschluss erhält jede Gruppe Informationskarten zu einer der 

fünf Person. Nachdem sie alle Informationsschnippsel gelesen haben, sollen die TeilnehmerIn-

nen versuchen, diese in eine sinnvolle Reihenfolge zu bringen. Dafür können die Kärtchen auch 

auf großes Flippchart Papier geklebt werden. Anhand der Reihenfolge lässt sich erschließen, 

welcher Gruppe sich die Person angeschlossen hat und welche Motive sie dazu gebracht haben. 

Sind alle Geschichten sortiert bzw. auf Papier geklebt, erzählt jede Gruppe im Plenum die 

Geschichte ihrer Person (möglichst ohne dabei auf die Kärtchen zu schauen). Haben alle Grup-

pen ihre Geschichte vorgestellt, erfolgt eine Auswertung im Plenum.  

 

 

MATERIAL  

Rollenkarten, Flippchart Papier, Karte von Syrien (eine Große von die ganze Gruppe, wenn 

möglich je eine kleinere Kopie für jede Gruppe)  
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FRAGEN FÜR DIE AUSWERTUNG  

Nachdem alle Gruppen die Geschichte 'ihrer' Person vorgestellt haben, erfolgt eine gemeinsa-

me Auswertung in Plenum. Folgende Fragen können dabei hilfreich sein:   

 

Verständnisfragen 

• Welche Geschichte bzw. welche Aspekte der Geschichte hat euch überrascht? Warum? 

• Welche Informationen über den Krieg in Syrien waren neu für euch? 

• Waren die Motive der fünf Personen für ihre Handlungen nachvollziehbar? 

• Wie konnte die Gewalt in Syrien eskalieren? 

• Warum dauert der Bürgerkrieg nun schon 6 Jahre an? 

 

Metaebene 

• Wer hat Schuld an der Gewalteskalation? (Achtung: Auch wenn staatliche Akteure wie das 

Assad-Regime zum größten Teil verantwortlich für die Eskalationen sind, sollte in der Dis-

kussion dennoch deutlich werden, dass viele Beteiligte, von außen wie innen, einen Teil 

dazu beigetragen haben) 

• Stellt euch vor, ihr wärt in Syrien aufgewachsen und hättet den Arabischen Frühling miter-

lebt. Wie hättet ihr euch wohl entschieden ...?  

 

 

 

 


